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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Weiboldshausen III : SpVgg Eintracht Emetzheim II 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Weichselbaum tütet den Sieg für die SpVgg Eintracht 
Emetzheim II ein

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 22:15 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der SpVgg Eintracht Emetzheim II ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen die SpVgg
Weiboldshausen III. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Marco Weichselbaum
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Amler / Treiber beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mühlöder / Richter. Einen Zähler
für die Gäste mussten Wallner / Wiedmann bei der 1:3-Niederlage gegen Weichselbaum / Pfahler
hinnehmen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Nichts auszurichten hatte Maximiliane Wallner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias
Richter, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Überzeugend war dagegen der 3:0-
Erfolg von Andrea Amler daraufhin gegen Benjamin Mühlöder. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Anschließend ging es
beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen derweil Yasmin Treiber letztlich im Repertoire, um Werner Pfahler
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 9:
11, 9:11, 5:11. Beim nachfolgenden 3:1-Sieg gegen Marco Weichselbaum kam David Wiedmann nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Das Einzel zwischen Maximiliane Wallner und Benjamin Mühlöder,
das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Mühlöder mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nur einen Satz verlor hingegen Andrea Amler beim
11:8, 11:6, 6:11, 11:4 gegen Matthias Richter und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Dieser Sieg war somit der 4. Sieg von Amler seit Beginn der Serie, während sie bislang 26 Einzel
verlor. Ohne Satzgewinn für Yasmin Treiber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marco
Weichselbaum. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. David Wiedmann gewann gegen
Werner Pfahler mit 3:2. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 10:9 (Wiedmann) und 8:18 (Pfahler). Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und
die SpVgg Eintracht Emetzheim II verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die
Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Weiboldshausen III am 03.03.2023 gegen den SV 1947
Ornbau II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 24.02.2023 gegen den SV Burgsalach/Indernbuch mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Weiboldshausen III

Doppel: Amler / Treiber 0:1, Wallner / Wiedmann 0:1 
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Einzel: M. Wallner 0:2, A. Amler 2:0, Y. Treiber 0:2, D. Wiedmann 2:0 
 SpVgg Eintracht Emetzheim II

Doppel: Mühlöder / Richter 1:0, Weichselbaum / Pfahler 1:0 
Einzel: B. Mühlöder 1:1, M. Richter 1:1, M. Weichselbaum 1:1, W. Pfahler 1:1


